
1. Volkstrauertag - Danke für die Teilnahme 

Erinnerung an die Geschichte eines Soldaten 

Allen Bürgerinnen und Bürgern gilt wieder mein herzlichster Dank für die 

zahlreiche Teilnahme an der Gedenkfeier zum Volkstrauertag. 

Besonderer Dank gilt dem Soldaten-Kameradschafts- und Reservistenver-

ein, der Musikkapelle und dem Männergesangverein. 

Danke auch an Thomas Pietsch für das Verlesen der Namen der Soldaten, 

die im Ersten Weltkrieg gefallen oder vermisst sind. In diesem Krieg star-

ben insgesamt 17 Millionen Menschen. 

Anlässlich der 100 Jahre nach dem Ersten Weltkrieg haben wir am Volks-

trauertag insbesondere an die gefallenen und vermissten Soldaten dieses 

Krieges aus unserem Heimatort erinnert.  

Unter den zwanzig verstorbenen Soldaten aus Rögling ist auch der Name  

Johann Roßkopf auf unserem Kriegerdenkmal verewigt, der am 14.11.1918 

in England starb. 

An dieses Schicksal des Herrn Johann Roßkopf möchte ich heute auch im 

Mitteilungsblatt im Besonderen erinnern: 

Am 18. September 2014 erhielt ich auf die Gemeindeadresse eine E-Mail 

aus England von einer Frau namens Valerie Magan von einem historischen 

Verein aus Badsey in England.  

Sie schrieb in relativ gutem Deutsch: „Bezüglich der ersten Weltkrieg, er-

hielten wir in unserem Dorf gefangene deutschen Soldaten. Sie lebten und 

arbeiteten innerhalb unseres Dorfs und hatten Gartenarbeit ausgeführt. 

Einer der Soldaten, kam aus Rögling-Schwaben.  

Sein Name ist Johann Rosskopf, geb. am 18.11.1883, Wohnort in Rögling 

Schwaben Hausnummer 62, Seine Frau war Walburga Rosskopf“.  

Mit dieser E-Mail also macht sich dieser englische Verein auf die Suche 

nach Angehörigen oder Verwandten und bat mich als Bürgermeisterin be-

hilflich zu sein, diese ausfindig zu machen. 

Es war nicht schwierig in unserem kleinen Dorf aufgrund der angegebenen 

Daten Angehörige zu finden. Schnell konnte der Enkel von Herrn Johann 

Roßkopf, der  ebenfalls Johann Roßkopf heißt und in der Nähe von Mün-

chen lebt, benachrichtigt werden. Er hat einer Veröffentlichung der Ge-

schichte des Großvaters zugestimmt. 

Ihm habe ich die E-Mail des historischen Vereins weitergeleitet und er hatte 

daraufhin intensiven Kontakt nach England. So konnte nun nach fast 100 

Jahren die Geschichte seines Großvaters nachgeforscht und aufgrund von 

Militärbüchern und eigenen Recherchen aufgearbeitet werden.  

Johann Roßkopf war Taglöhner, er war verheiratet mit Frau Walburga Roß-

kopf (eine geb. Schlicker aus Tagmersheim) und hatte drei Söhne. 

Aus verschiedenen Militärbüchern gehen in Kurzform folgende Daten her-

vor. 

Am 1.2.1916 wurde er zum Militär eingezogen, zuerst zum Pionier und 

dann als Minenwerfer ausgebildet. 

Am 31.3.1916 wurde er an die Westfront nach Frankreich versetzt und 

nahm an verschiedenen Schlachten des königlich bayerischen Reserve 

Korps 6 teil 

*Stellungskämpfe in Artois 

*Erkundungs- und Demonstrationsgefechte der 6. Armee im Zusammen-

hang mit der Schlacht an der Somme, Stellungskämpfe in Artois, Kämpfe 

um Aisne 

und Teilnahme an Stellungskämpfen an der Somme (2.12.16 – 31.01.17), 

Stellungskämpfe in Artois 

*im April 17 wurde er zur fünfzigsten Schlacht für Arras, FRR, angefordert 

und 

*am 9.4.1917 wurde er in Arras verwundet (Schusswunden in rechter 

Schulter und Hals) und geriet in französische Kriegsgefangenschaft. 

Sein Verbleib bis Mai 1918 ist unbekannt (wahrscheinlich war er in französi-

scher Gefangenschaft). Er galt zunächst als vermisst. 

*Man weiß, dass er im Mai 1918 zusammen mit anderen deutschen Gefan-

genen nach Badsey in England verlegt wurde. Dort war er mit 100 Gefan-

genen im Manor-Haus (Herrenhaus) untergebracht. Die Gefangenen arbei-

teten in Badsey bei verschiedenen Bauern in der näheren Umgebung, die 

sie teilweise mit dem Fahrrad erreichten. Zwischen Bauern und Gefange-

nen wurde schnell Vertrauen aufgebaut. Die Gefangenen verdienten einen 

Pfennig pro Stunde. 

Lt. engl. amtlicher Meldung verstarb Herr Roßkopf am 14.11.1918 an einer 

Grippeepidemie (4 Tage vor seinem 35. Geburtstag und 3 Tage nach dem 

Waffenstillstand zwischen dem Deutschen Reich und den beiden West-

mächten!) und wurde dort zwei Tage später auf dem Friedhof des engli-

schen Dorfes beerdigt. 

Aus der Dorfchronik von Badsey ist bekannt, dass ein katholischer Priester 

die Beerdigung damals begleitet hat und dass das Grab noch viele Jahre 

von einer Frau gepflegt wurde, die der Meinung war: „Obwohl er ein Feind 

war, so war er doch der Sohn einer Mutter“. 

1963 wurde er in den deutschen Kriegsgräberfriedhof „Cannock Chase“ in 

England umgebettet.  

 

 

 

 

Gemeindeverwaltung 

Tel. 09094/533  Fax: 09094/902048 

E-Mail:   info@roegling.de 

Internet: www.roegling.de 

Amtsstunden: Montag:  17.30 bis 20.00 Uhr 

  Donnerstag:   8.30 bis 10.30 Uhr 

Wir gratulieren folgenden Jubilaren: 

 

28.11.2014 Dopfer Lucia, 98 Jahre 

05.12.2014 Sprater Maria, 75 Jahre 
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Ausgabe 24 / 2014    vom 28. November bis 12. Dezember 2014 



Sein Grab lag im Block 11, Reihe 12, Grab Nr. 182-  

Der 1. Weltkrieg endete in Europa am 11.11.1918 durch den Waffen-

stillstand zwischen dem Deutschen Reich und den beiden Westmäch-

ten Frankreich und Großbritannien. 

Und nun durfte ich am Volkstrauertag, 96 Jahre nach seinem Tod an die 

Geschichte des Großvaters Johann Roßkopf erinnern. 

Sein Name ist hier in Stein gemeißelt, aber was dahinter für ein Schicksal 

steckt, wissen wir erst seit kurzem. 

Ein Soldatenschicksal unter vielen - damals hörte man die Nachricht, der 

Vater und Ehemann war in England in Kriegsgefangenschaft gestorben - 

ohne weiter nachforschen zu können. Es gab kein Telefon, kein Internet 

und dorthin zu fliegen, um den Toten heimzuholen, war auch nicht mög-

lich. So nahm man das Schicksal hin. 

Was wohl aus ihm geworden wäre, wenn er gesund geblieben wäre, viel-

leicht hätte er seine Familie wiedersehen können. 

Die Witwe zog ihre drei Kinder alleine groß und verlor auch noch einen 

Sohn im 2. Weltkrieg. Sie selbst starb 1949 mit 70 Jahren, nachdem sie 

auch noch den 2. Weltkrieg erleben musste. 

So wie das Schicksal des Soldaten Hans Roßkopf würden uns auch die 

anderen Geschichten der Opfer von Krieg und Leid bewegen. 

Es zeigt uns auch, wie wichtig die Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge ist, der nicht nur Soldatenfriedhöfe pflegt, sondern sich 

ebenso für Friedensarbeit einsetzt - für die Versöhnung über den Gräbern. 

Jedes Kreuz, jeder Name steht für ein Schicksal. 

Diese Geschichte macht uns auch bewusst, dass Zeitgeschichte und indi-

viduelle Schicksale zusammenhängen. Der Volkstrauertag mahnt uns 

jedes Jahr Lehren aus der Geschichte zu ziehen. Deutschland und seine 

Nachbarn haben aus der Geschichte gelernt. Europa steht heute für De-

mokratie und Freiheit. Doch immer noch gibt es weltweit Krieg, Terror und 

Vertreibung, so dass die betroffenen Menschen viel Leid ertragen müssen. 

Das Totengedenken am Volkstrauertag verpflichtet uns auch künftig zur 

Friedensarbeit. Soldatengräber und Gedenkstätten sind Orte, die zum 

Frieden mahnen. Unser Leben gilt der Hoffnung auf Versöhnung unter den 

Menschen und Völkern und auf Frieden in der Welt. 

 

2. Arbeitsteam Nadlerhaus 

Das nächste Treffen findet am Dienstag, 16.12.2014 um 19:30 Uhr im 

Gemeindezentrum statt. Interessierte sind herzlich eingeladen. 

 

3. Christbaum-Verkauf am 13.12.14 

Der Verkauf findet am Vormittag ab 10.00 Uhr beim Dorfladen statt. 

Gleichzeitig werden vom Dorfladen-Team Glühwein, Tee und Lebkuchen 

angeboten. Sie können Ihre Fahrzeuge beim Gemeindezentrum parken. 

 

4. Adventszeit - Hinweis auf Veranstaltungen 

Der erste Advent steht vor der Tür und wir können uns in Rögling wieder 

auf verschiedene Veranstaltungen in der Advents- und Weihnachtszeit 

freuen. Danke an alle für die Vorbereitung und Durchführung der Aktionen. 

Den Anfang hat wieder der Obst- und Gartenbauverein mit dem Advents-

Kaffeekränzchen gemacht, am Sonntag findet am Dorfladen ein Advents-

basar statt und auch der Adventskalender mit den geschmückten Fenstern 

wird wieder das Dorf beleben. 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Adventszeit, Zeit zum Miteinan-

der und Zeit, um zur Ruhe zu kommen. 

30.11. Adventsbasar am Dorfladen 

30.11. Weihnachtsplätzchenverkauf nach der Kirche 

Ab 01. bis 24.12. Adventsfensteraktion - um 17.00 Uhr wird jeweils eröffnet 

03.12. Adventsfeier der Landfrauen  

06.12. Waldweihnacht bei Becks Hütte 

07.12. Nikolausfeier aller Vereine am Nadlerbrunnen- Sportverein 

14. 12. Adventskonzert in der Kirche 

20.12. Weihnachtsfeier Schützenverein 

27./28.12. Weihnachtstheater Schützenverein 

 

5. Adventsfenster 2014 

Die Adventsfenster werden geöffnet bei: 

Montag, 01.12.14  Dorfladen 

Dienstag, 02.12.14  Regina Roßkopf, Römerstraße 22 

Mittwoch, 03.12.14  Ulrike Ossiander, Blumenstraße 5 

Donnerstag, 04.12.14 Pfarrhof: Pfarrgemeinde 

Freitag, 05.12.14  Sandra Woge, Kapellenstraße 1  

Samstag, 06.12.14  Waldweihnacht, Jagdhütte Herr Beck 

Sonntag, 07.12.14  Nikolausfeier 

Montag, 08.12.14  Caroline Böck, Bgm.-Templer- Ring 3 

Dienstag, 09.12.14   Sandra Templer, Bgm.-Böswald-Straße 26 

Mittwoch, 10.12.14  Barbara Stahl, Perlenspitzstraße 20  

Donnerstag, 11.12.14  Kathrin Sommer, Bgm.-Böswald-Straße 28  

Freitag, 12.12.14  Bettina Lehmeier, Ringstraße 6 B 

Samstag, 13.12.14   Pfarrkirche: Kindergottesdienst 

Sonntag, 14.12.14  Pfarrkirche: Adventskonzert 

Montag,15.12.14  Nicole Plank, Römerstraße 14 

Dienstag, 16.12.14   Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Gruppe 

Mittwoch, 17.12.14  Karin Koch, Blumenstraße 8 

Donnerstag, 18.12.14 Bettina Auernhammer, Perlenspitzstraße 36 

Freitag, 19.12.14  Stefanie Templer, Bgm.-Böswald-Straße 29 

Samstag, 20.12.14  Anna-Maria Senger, Kapellenstraße 12 a  

Sonntag, 21.12.14    Johanneskapelle: Freundeskr. Johanneskap. 

Montag, 22.12.14  Regina Wittmann, Gartenstraße 32 

Dienstag, 23.12.14  Maria Mittl, Wiesenstraße 2 

Mittwoch, 24.12.14  Pfarrkirche St. Peter und Paul  

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich durch diese 

Adventsfenster auf die kommende Weihnachtszeit einzustimmen.  

 

6. Hinweis für das letzte Infoblatt 

Wie bereits mitgeteilt wird am 12. Dezember das letzte Infoblatt für 2014 

erscheinen. Bitte beachten Sie den Abgabetermin am 08. Dezember. 

Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint am 09. Januar. Redakti-

onsschluss ist hier der 05. Januar 2015 

 

7. Achtung: Gefahrenzone bei Waldarbeiten - Bitte beachten Sie die 

Warnhinweise und Absperrungen 

Da im Gemeindewald in nächster Zeit wieder die Arbeiten für die Waldbe-

wirtschaftung durchgeführt werden, werden Wanderer und Spaziergänger 

eindringlich darum gebeten, die Absperrungen und Hinweisschilder zu 

beachten. 

Begeben Sie sich nicht in den Gefahrenbereich. Es geht um Ihre eigene 

Sicherheit. Sie setzen Ihr Leben aufs Spiel, wenn Sie die Gefahrenzone 

betreten. 2 



“Wecken Sie die Neugier Ihrer Leser, indem Sie 

hier eine interessante Formulierung oder ein 

Zitat aus dem Absatz einsetzen.” 
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Beschreibende Grafik- oder 
Bildunterschrift. 

Beschreibende Grafik- oder 
Bildunterschrift. 

8. Sicherheitshinweise für Selbstwerber im Wald 

Für Selbstwerber im Wald sind auf jeden Fall die Unfallverhütungsvor-

schriften zu beachten. Selbstwerber werden darauf hingewiesen, dass sie 

künftig eine Unterweisungsliste unterschreiben müssen, wenn sie selbst 

draußen im Wald arbeiten. Mit dieser Unterschrift wird bestätigt, dass auf 

die Unfallgefahren bei der Selbstwerbung von Holz hingewiesen wurde. 

Außerdem wird erwartet, dass Selbstwerber im Umgang mit der Motorsäge 

ausgebildet sind (Besuch eines Motorsägenkurses) und die persönliche 

Schutzausrüstung für Motorsägearbeiten, wie Helm mit Gehör- und Ge-

sichtsschutz, Handschuhe, Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhwerk mit 

Schnittschutz, besitzen und benutzen. 

 

9. Landkreis Donau-Ries: Energieberatung im Dezember  

Die Energieberatung des Landkreises Donau-Ries bietet im Dezember 

zwei Beratungstermine an. Es ist eine kurze telefonische Terminvereinba-

rung erforderlich. 

Donnerstag, 04.12.14 in Donauwörth, 14.00 – 17.00 Uhr, Tel. 0906/74-258 

Donnerstag, 18.12.14 in Nördlingen, 14.00 – 17.00 Uhr, Tel. 09081/25970 

 

10. Ablesen der Stromzähler-Stände 

Zum Jahresende ist es wieder erforderlich, die Stromzähler in allen Haus-

halten zu erfassen. Ab diesem Jahr wird diese Aufgabe von Dominik Böck 

übernommen.  

Er wird Sie in der Zeit vom 27. Dezember 2014 bis 06. Januar 2015 aufsu-

chen und Ihre Zähler ablesen. 

Sie können auch selbst vorab von 20. bis 26. Dezember Ihren Zählerstand 

ablesen und an Herrn Böck übermitteln: per E-Mail, telefonisch oder einen 

Zettel in den Briefkasten werfen. Ein Besuch ist dann nicht mehr erforder-

lich. 

Weiter weisen wir darauf hin, dass die Ortsbeauftragten der LEW auch alle 

Zähler der anderen Stromanbieter und auch alle PV-Einspeisezähler able-

sen müssen. 

Beachten Sie bitte bei der Übermittlung, dass folgende Daten wichtig sind: 

Ihre Adresse, Zählerstand und Zählernummer (finden Sie auf Ihrem Zäh-

ler) sowie das Ablesedatum. 

Ortsbeauftragter der LEW: Dominik Böck 

Am Bühl 4, 86703 Rögling 

Telefon: 09094/886, E-Mail: boeckdominik@web.de 

 

11. VdK- Ortsverband – Einladung zur Adventsfeier 

Der VdK-Ortsverband Monheim lädt alle Mitglieder zu einer besinnlichen 

Adventsfeier ins Evangelische Gemeindehaus am Petersberg (gegenüber 

der Kapelle) in Monheim ein. Termin: 28.11.2014 um 14.30 Uhr 

Es freut sich die Vorstandschaft über Ihr zahlreiches Kommen. Anmeldung 

erwünscht bei Heinz Gabsa Tel. 09091/708 

Maria Mittl 

1. Bürgermeisterin 

 

Bahnhof Otting- Weilheim 

Im August 2014 wurde im Rathaus der Gemeinde Otting die Interessenge-

meinschaft (=IG) Heimatbahnhof Otting-Weilheim gegründet, Sprecher der 

IG ist Herr Hänsel Gottfried aus Wemding. 

Ziel ist, das Angebot des Bahnhofs in der Region bekannter zu machen, 

aber auch das Angebot auszuweiten und den Bahnhof barrierefrei auszu-

bauen. 

Deshalb dieser Bericht im Infoblatt, damit auch der eine oder andere aus 

Rögling die Möglichkeit nutzt, vom Bahnhof Otting- Weilheim aus mit der 

Bahn zu fahren. Übrigens wird dieser Bahnhof  auch mit dem SoMit-

Bürgerbus angefahren. 

Die IG gibt Tipps zur Nutzung des Zugangebotes. So können Sie z.B. per 

Bahn in das Zentralklinikum Augsburg fahren. 

Um Familienangehörige im Zentralklinikum in Augsburg zu besuchen oder 

um eigene ambulante Behandlung durchzuführen, bietet sich ganz unkom-

pliziert die Reise per Bahn an. 

Sie kaufen sich am Bahnhof Otting-Weilheim die entsprechende AVV Fahr-

karte(z.B. Tagesticket). Am Wochentag haben Sie stündlich eine Zugver-

bindung ab Bahnhof Otting-Weilheim von Gleis 3. Sie erreichen mit dem 

RE direkt den Bahnhof Augsburg Oberhausen. Vor dem Bahnhofgebäude 

Oberhausen besteht der Halt der Straßenbahn. Fahren Sie mit der Stra-

ßenbahnlinie 2 Richtung Augsburg Park&Ride West und bleiben Siesitzen 

bis zur Endstation Zentralklinikum Augsburg.  

Die Gesamtfahrzeit beträgt ab Otting-Weilheim bis Zentralklinikum 

1:02 Stunden. Ihr Vorteil ist: Sie werden direkt bis zum Eingang ZK ge-

fahren und werden bei Regen nicht nass. Sie zahlen keine Parkgebühren 

für den Parkplatz. Mit der AVV-Fahrkarte können Sie (ohne weiteres zu-

zahlen) auch die Straßenbahnlinie nutzen. Bei der Rückfahrt steigen Sie 

wieder in die Straßenban Linie 2 ein und fahren bis zum  

Bahnhof Augsburg-Oberhausen. Dort steigen Sie um in den RE nach 

Treuchtlingen. Im Regelfall erfolgt die Abfahrt auf Gleis 3 (bitte Durchsage 

am Bahnsteig beachten). Achtung! Bitte im RE in die Zuggarnitur nach 

Treuchtlingen einsteigen!  

Weitere Auskünfte erhalten Sie auch unter www.aw-augsburg.de oder 

bahn.de. Ich wünsche Ihnen ein gutes Gelingen. 

Gottfried Hänsel 

Sprecher der IG Bahnhof Otting-Weilheim  

 

Öffnungszeiten: 

Recyclinghof:  Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Deponie:   nach Anmeldung 

Restmüll:   Dienstag, 09.12.2014 

Biotonne:   Mittwoch, 10.12.2014 

Gemeindebücherei: Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

   Sonntag nach der Kirche, je nach Bedarf 

 

 

SCHULNACHRICHTEN 

Flötenübergabe an die Erstklässler der Grundschule Tagmersheim 

Mit einem stimmungsvollen Herbstlied, das sie mit der Lehrerin Anneliese 

May einstudiert hatten, begrüßten die Schüler der dritten und vierten Klasse 

der Grundschule Tagmersheim die Vertreter der Sparkasse Donauwörth zu 

einer Flötenübergabe. Wie bereits in den vergangenen sechs Jahren erhiel-

ten alle Erstklässler im Rahmen des Projekts „Jedem Kind sein Instrument“, 

kurz „JeKi“, von der Sparkasse kostenlos Flöten überreicht. Rektorin And-

rea Glaß bedankte sich dafür beim Leiter der Öffentlichkeitsarbeit der Spar-

kasse Donauwörth, Thomas Deuter, sowie beim Geschäftsstellenleiter der 

Sparkasse Monheim, Lothar Lechner. In ihrer kurzen Ansprache wies die 

Schulleiterin darauf hin, dass das Musizieren nicht nur Freude bereitet und 

das Gemeinschaftsgefühl stärkt, sondern auch die Konzentration, das 

Durchhaltevermögen und das vernetzte Denken fördert.  
3 
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Da der Musikverein Rögling das Projekt „JeKi“ fortführt und an der Schule 

Instrumentenunterricht für interessierte Kinder anbietet, wird die musikali-

sche Förderung nachhaltig umgesetzt. Mit dem Lied „Vogelflug“ und dem 

„Irischen Segenswunsch“ verabschiedeten die Schüler die Vertreter der 

Sparkasse. Danach probierten die Erstklässler ihre neuen Instrumente 

begeistert aus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trolle, Buchstabenräuber u. edle Ritter an der Tagmersheimer Schule 

Jedes Jahr findet im November der Bundesweite Vorlesetag statt, eine 

Inititative der Stiftung Lesen. Mehr als 80.000 Vorleser in ganz Deutschland 

lesen in Büchereien, Cafes, Altenheimen oder sogar Schwimmbädern Milli-

onen von Zuhörern vor. 

An der Grundschule Tagmersheim hatten sich für diesen Tag Prominente 

aus der Politik und der Gemeinde angesagt, um allen Schülern einen ver-

gnüglichen und lehrreichen Vorlesetag zu bieten. Als Gäste waren da: Die 

Bürgermeister von Rögling und Tagmersheim, Maria Mittl und Georg 

Schnell, die ehemalige Tagmersheimer Bürgermeisterin Centa Büttner, die 

Büchereileiterin von Rögling, Regina Wittmann, der Röglinger Organist und 

Chorleiter Ludwig Fieger sowie der Ehemann der Erstklasslehrerin Annelie-

se May. 

In ihrer Begrüßung forderte die Rektorin Andrea Glaß die Kinder auf, sich 

von den Geschichten mitnehmen zu lassen auf eine Reise in das Land der 

Fantasie. Anschließend stellten die Drittklässler ihre liebsten Leseorte vor: 

Das Bett, eine Hängematte, der Kuschelteppich oder ein gemütlicher Sitz-

sack waren die bevorzugten Plätze. Das wurde ihnen zwar an diesem Tag 

nicht geboten, aber in den ansprechend gestalteten Klassenzimmern stellte 

sich eine behagliche Atmosphäre ein, als die Gäste ihre Geschichten aus-

packten. 

In der Kombiklasse 1/2 las Maria Mittl die Streiche von Max und Moritz vor, 

sehr zum Vergnügen der Kinder, die interessiert die Bilder zu den Ge-

schichten betrachteten und über die Einfälle der beiden Spitzbuben 

schmunzelten. 

Georg Schnell hatte die Frühstückstassen seiner Familie dabei, ein Ge-

schenk von finnischen Freunden, wie er verriet: Auf den Tassen sind die 

Mumins abgebildet, Trolle, die in Lappland beheimatet sind und die Schüler 

in die geheimnisvolle Welt der übernatürlichen Wesen entführten. Groß war 

die Freude der Kinder darüber, dass sie das Buch „Das verlorene Kind“, 

aus dem der Bürgermeister las, für die Schulbücherei geschenkt bekamen. 

Regina Wittmann scharte die Schüler um sich und stellte das Bilderbuch 

„Lieselotte sucht einen Schatz“ vor. Dabei bezog sie die Zuhörer in die 

Geschichte mit ein und verdeutlichte die erfolglose Schatzsuche, indem sie 

einen rostigen Nagel, eine kaputte Tasse oder einen alten Schuh als 

Schatz präsentierte. 

Fabeln ganz neu interpretiert (aus dem Buch „75 Fabeln für Zeitgenossen“) 

erlebten die Schüler der 3. und 4. Klasse bei Ludwig Fieger. Da gab es zum 

Beispiel ein emanzipiertes Rotkäppchen, das den Wolf mit einem Revolver 

außer Gefecht setzte. Die vom Vorleser als „brutal, aber auch lustig“ ange-

kündigten Geschichten verkrafteten die Zuhörer mühelos. Fieger las nicht 

nur mit Witz und Humor vor, sondern stellte den Kindern auch Rätsel und 

gab den jungen Rittern lebenspraktische Tipps, wie zum Beispiel, dass man 

schönen Burgfräulein möglichst keinen Brennesselstrauß schenken solle – 

den könne man möglicherweise um die Ohren geknallt kriegen. 

Centa Büttner las aus dem Kinderbuchklassiker von Astrid Lindgren „Die 

Kinder aus Bullerbü“. Man spürte, dass sie als Großmutter reiche Vorlese-

erfahrung besitzt: Sie spickte die Geschichte „Ole hat einen losen Zahn“ mit 

kindgerechten Erläuterungen und bezog die Schüler immer wieder durch 

Zwischenfragen oder den Verweis auf eigene Erfahrungen ein. 

Aufregend wurde es, als Horst May den „Buchstabenräuber“ vorstellte. Er 

verlor die gestohlenen Buchstaben aus seinem Sack und die Erst- und 

Zweitklässler mussten sie wieder einsammeln. Assistiert von seiner Ehe-

frau und ihrer Lehrerin setzten sie sie zu neuen Wörtern zusammen und 

freuten sich über jedes gefundene Wort. 

Viel zu schnell ging dieser Vorlesetag zu Ende. Doch alle waren sich einig: 

Lesen ist tatsächlich (nach Astrid Lindgren) das größte Abenteuer der Kind-

heit und es lohnt immer, sich darauf einzulassen. 

 

Einladung zu den Adventsfeiern 

An der Grundschule Tagmersheim finden in diesem Schuljahr Adventsfei-

ern statt. An jedem Dienstag im Advent trifft sich die Schulfamilie zu einer 

besinnlichen Feier. Jede Woche bereitet eine andere Klasse dieses Ereig-

nis vor. 

Am Dienstag, dem 2. Dezember, laden die Kinder der Kombiklasse 1/2 mit 

ihrer Lehrerin Anneliese May die Vorschulkinder aus den Kindergärten 

Rögling und Tagmersheim ein, um mit ihnen zusammen zu singen, ihnen 

vorzulesen und zu erzählen. 

Die vierte Klasse mit ihrer Lehrerin Alexandra Klötzl gestaltet die Feier am 

Dienstag, dem 9. Dezember, während die dritte Klasse für den 16. Dezem-

ber Gedanken, Lieder und Geschichten zum Thema „Licht“ vorbereitet. 
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Diese Veranstaltungen beginnen um 8.00 Uhr und dauern ungefähr 20 

Minuten. Die Eltern sind herzlich eingeladen.  

Am Dienstag, dem 23. Dezember, findet um 8.15 Uhr eine Adventsan-

dacht in der Tagmersheimer Kirche statt. Die Religionslehrerin Anne Koh-

ler wird sie mit den Kindern der Grundschule gestalten.  

Wir freuen uns über jeden Besucher. 

 

Bücherei 

Tel. 09094-902134  Wittmann Regina 

 

Ab sofort können wieder die Advent- und Weihnachtsbücher ausgelie-

hen werden. Da wir räumlich etwas beengt sind, werden die Saisonbücher 

immer separat aufbewahrt. 

Außerdem gibt es natürlich wieder neuen Lesestoff: 

Für Kinder: 

Isabel Abedi, Lola und die einzige Zeugin; Unter der Geisterbahn; Barbara 

Wendelken, Oskar und die falschen Weihnachtsengel; Oskar unter Ver-

dacht; Ursel Scheffler, Ätze das Tintenmonster; Manfred Mai, Die Irrfahr-

ten des Odysseus, Fabian Lenk, Das schwarze Drachenboot; Franziska 

Gehm, Ferien mit Biss; Gernot Gricksch, Im Tal der Buchstabennudeln; 

Hexe Lilli auf Schloss Dracula;  

Für Jugendliche: 

Erin Hunter, Warrior Cats Staffel I Band 1-6, Der Hund von Baskerville, 

Ratzfatz, die schnellsten Vorlesegeschichten der Welt, Mona Sternfeld, 

Durch dick und dünn,  

Für Erwachsene: 

Rita Falk, Funkenflieger, Malala Yousafzai, Malala meine Geschichte, 

Sarah Schill, Anständig leben; Dorit Linke, Jenseits der blauen Grenze 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

 
 

Dorfladen UG 
Tel. 09094-9210183  

 

Einladung zu unserem Adventsbasar  

am 30. November 2014 ab 16:00 Uhr 

bei uns am Dorfladen 

 

Mit Glühwein, Kinderpunsch, frisch gebackenen Waffeln und Winterträume 

aus (Ton, Metall, Holz, Stein, Bilder usw.) stimmen wir Sie auf die Ad-

ventszeit ein. Der Dorfladen eröffnet mit dem Basar zugleich das 1. Ad-

ventsfenster. 

Frau Demharter aus Augsburg, wird an diesem Tag auch ihre Türen in der 

Bgm.- Böswald- Str. 1 (ehemaliges Gasthaus Stahl) für Sie öffnen. 

  

UNSERE REZEPTIDEE: 

Marinierter Damwildbraten 

800 bis 1000 g Fleisch vom Hals oder Schulter ohne Knochen 

12 Wacholderbeeren 

5 EL Öl 

schwarzer Pfeffer 

4 EL Orangensaft 

1 Lorbeerblatt 

1-2 EL Zitronensaft 

4 Pimentkörner 

500 g Schinkenspeck 

100 g Möhren 

250 g Zwiebeln 

1/8 bis ¼ l Weißwein 

Wacholderbeeren zerstoßen und mit dem Orangen- und Zitronensaft, 

dem Öl und Pfeffer verrühren. Die übrigen Gewürze hinzufügen, über das 

Fleisch gießen und ca. 24 Stunden ziehen lassen. Öl erhitzen, den Speck 

auslassen und das abgetrocknete Fleisch darin anbraten. Salzen und mit 

1/8 l Weißwein ablöschen. Mit Wasser nach Bedarf auffüllen und 60- 75 

Min. oder 25- 30 Min. im Schnellkochtopf schmoren. Bratensaft mit Weiß-

wein oder Wasser aufgießen und wie üblich binden. 

Als Beilagen empfehlen wir: Erbsen, Brokkoli oder Blattsalat, Reis pur 

oder mit Pilzen. 

 

Woche vom 01.12.2014 – 06.12.2014 

-bären Super-Wochenangebot 

Raclette- Käse 48%  0,79 € / 100g 

___________________________________________________________  

Haribo Fruchtgummi                0,66 € / 200 g 

Nescaffee Gold    7,49 € / 200 g 

Ouzo 12 38%   8,99 € /  0,7 l 

Maggi- Fix- Produkte     0,49 € /Beutel 

Buitoni Nudeln    0,66 € / 500 g   

Ehrmann Früchtetraum                  0,22 € / 125 g 

Landliebe Joghurt        0,88 € / 500 g 

Oetker Pizza Ristorante  1,99 € / Stück 

Schauma Shampoo                   0,99 € /400 ml 

EDEKA Zimtsterne- Eis  1,59 €/5x80ml 

 

Woche vom 08.12.2014 – 13.12.2014 

-bären Super-Wochenangebot 

Dallmayr Prodomo oder Classic 4,49 € / 500g 

___________________________________________________________ 

Ritter Sport Schokolade  0,59 € / 100 g 

Jacobs Krönung        4,44 € / 500 g 

Knorr- Fix- Produkte  0,49 € /Beutel 

Thomy Sonnenblumenöl  1,39 € / 0,75 l 

Rama                    0,99 € / 500 g 

EDEKA Barbarieentenkeule          3,99 € / 750 g 

Tempo Taschentücher  1,99 € /30x10St. 

Mon Ceri                     1,99 € / 157 g 

Mondamin Soßenbinder/Mehlschwitze 0,99 € / 250 g                                         

 

Natürlich erhalten sie auch weitere Angebote von EDEKA bei uns! 

 

VORBESTELLUNG: DAMWILD 

Vorderschlegel     11,50 € / kg 

Hinterschlegel     15,00 € / kg 

Rollbraten                8,50 € / kg 

Hals                         8,00 € / kg 

1 Damhirsch bratfertig zerlegt          11,00 € / kg 
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VORBESTELLUNG: Geflügel 

Hähnchen       5,30 € / kg 

Hausente(2,5-3,0 kg)       8,10 € / kg  

Gans    10,50 € / kg 

Pute       6,80 €/ kg 

Putenbrust       7,60 € / kg 

Entenbrust(600-800 g)    12,80 € / kg 

Gänsebrust    17,70 € / kg 

Gänsekeulen    16,40 € / kg 

Entenkeulen     11,10 € / kg 

Puten- Unterkeulen      3,90 € / kg        

Bitte bis spätestens Samstag, 29. November vorbestellen!! 

 

Pfarrei, Kirche, Krankenpflegeverein 
Tel. 09094-902344 Katholisches Pfarramt 

Tel. 09094-1254 Elisabeth Hurler 

Tel. 09094-589 Dums Walburga 

 

Gottesdienstanzeiger: 

Samstag 29.11. 10.00 Uhr  Hl. Messopfer im Klassischen Röm. Ritus  

           18.00 Uhr  Vesper zum Ersten Adventssonntag – mit Seg

--               nung des Adventskranzes 

Sonntag 30.11. 10.15 Uhr  Hl. Messopfer zum Ersten Adventssonntag 

Samstag 06.12. 10.00 Uhr  Hl. Messopfer im Klassischen Röm. Ritus  

Sonntag 07.12.    9.00 Uhr  Hl. Messopfer zum Zweiten Adventssonntag 

Montag 08.12.     9.00 Uhr  Hl. Messopfer z. Hochfest der ohne Erbsünde 

              empfangenen Jungfrau u. Gottesmutter Maria 

 

Plätzchenverkauf am Sonntag, 30.11.2014 nach dem Gottesdienst 

Wir bitten nochmals um eine Plätzchenspende und würden uns sehr freu-

en wenn Sie uns diese am 29.11.14 um 14.00Uhr im Gemeindezentrum 

(Mehrzweckraum) vorbeibringen.  

Auch über Hilfen zum Verpacken sin wir sehr dankbar. 

Vielen Dank   Der Pfarrgemeinderat 

 

 

             Einladung zur Kinderkirche 

         

  Liebe Kinder, Eltern und Interessierte,  

            wir laden Euch ganz herzlich zu unserem 

  Kinderwortgottesdienst im Advent ein. 

           Er findet am Samstag, 13. Dezember 2014  

         um 17.00 Uhr in der  

     Röglinger Pfarrkirche statt. 

   Probentermin: 

Am Mittwoch, 10. Dezember 2014 treffen wir  

uns ab 15.30 Uhr in der Kirche, um für 

den Gottesdienst zu proben. 

Wer gerne mitmachen möchte, ist dazu sehr  

herzlich eingeladen. 

Auf Euer Kommen freut sich das Kigo-Team! 

 

 

Mutter-Kind-Gruppe 
Tel.: 09094-921771          Karin Koch 

 

Martinsfeier 

Zu unserer Martinsfeier brachten die Kinder ihre Laternen mit. Dabei gab 

es viele bunte selbstgebastelte Laternen zu bestaunen. 

Bei unserem kleinen Laternenumzug leuchteten diese wie ein kleines Lich-

termeer. Anschließend hörten wir Martinslieder, tranken Punsch und aßen 

Lebkuchen. 

 

Juze Rögling e.V.  
Tel. 09094-1226 Maximilian Spenninger 

 

80er Party im Juze 

Das Juze Rögling lädt Alt und Jung am 29.11.2014 ab 21:00 Uhr  
in das Juze ein. 

DJ Lastround wird uns mit den besten Hits der 80er einheizen. 

 

Auf Ihr Kommen freut sich der Juze Rögling e.V. 

 

 
Altschützen / Böllerschützen 
Tel. 09094-862 Mayer Franz jun. 

 

Öffnungszeiten: Freitag, 19.30 Uhr, Sonntag, 9.30 - 12.30Uhr 

Schießzeiten: Luftgewehr/Luft-         Freitag ab 19.30 Uhr 

pistole, KK,              Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr 

Kinder– u. Jugendschießen:           Freitag: 18.30 - 19.30 Uhr 

 

Rundenwettkampfergebnisse vom 21.11.2014 

A Klasse: 1. Mannschaft 

Hubertus Fünfstetten 2 - Altschützen Rögling 1 -            1415 - 1448 Ringe 

Bester Schütze: Bengel Stilla und List Martin         368 Ringe 

B Klasse: 2. Mannschaft 

Altschützen Rögling 2 - Hubertus Schweinspoint 1         1370 - 1445 Ringe 

Bester Schütze: Schiller Alfred            354Ringe 

E Klasse: 3. Mannschaft 

Altschützen Rögling 3 - Tell-Grenz Erlingshofen 3            251 - 1302 Ringe 

Bester Schütze:  Auernhammer Stefan          333 Ringe 

Sportpistole A Klasse schießfrei 
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Die Einladung zur Waldweihnacht am Samstag, den 06.12.2014 

finden Sie als Einlageblatt in dieser Ausgabe! 

 

Weihnachtstheater 2014 

Samstag 27. Dezember 2014 - 13:30 Uhr 

Samstag 27. Dezember 2014 - 19:00 Uhr 

Sonntag 28. Dezember 2014 - 19:00 Uhr 

 

Ort:  

Gasthaus Stahl, Nadlerstraße 1, 86703 Rögling 

 

Eintrittskartenreservierung (keine Platzreservierung): 

15.12.– 18.12.14 von 18.00 - 20.00 Uhr unter Tel. 09094/375 oder Email: 

kohl.richard@t-online.de. Bezahlung an der Abendkasse.  

(Karten für alle Aufführungen sind an allen Tagen auch an der Abendkas-

se erhältlich) 

 

Eintrittspreise:  

Erwachsene 6.--€  Kinder 3.--€ 

 

Bereits am Samstag, 13.12.2014 werden Mitglieder des Vereins bei einer 

Haussammlung um eine Spende bitten. Schon im Voraus bedanken wir 

uns bei Ihnen für Ihr Entgegenkommen. 

 

Lustspiel „Der Ehestreik „ 

Im Haus von Bartl, dem Schmied, und seiner Frau Annamirl herrscht fröhli-

che Eintracht. Auch das Zusammenleben unter einem Dach mit dem jun-

gen Paar Jochen und Pepi ist sehr harmonisch. Dies ändert sich jedoch, 

als die Bürgermeisterin des Ortes eine Resolution in Umlauf bringt, mit der 

die neue Bedienung im "Wirtshaus zum Bären" ihrer Stellung enthoben 

werden soll. 

Verschärfte Maßnahmen 

Diese Kellnerin, die hübsche Hanni, soll der tiefere Grund dafür sein, dass 

die Männer des Ortes ihr Bier nicht mehr so gerne zu Hause trinken. Jetzt 

sieht Pepi die nächtlichen Wirtshausbesuche ihres Mannes mit anderen 

Augen; eifersüchtig versucht sie, ihn daheim zu halten. Leider erreicht sie 

damit das Gegenteil. Nun müssen sich die Frauen des Ortes eine neue 

Strategie überlegen: Ehestreik! 

Es spielen für Sie: 

Bartl Schmid  Schödl Michael 

Annamirl seine Frau Schmitt Gabi 

Jochen Sohn der beiden Wagner Fabian 

Pepi Frau von Jochen Hasmüller Isabella 

Bürgermeisterin  Miller Vanessa 

Wurzel   Lang Stephanie 

Schubert   Hurler Michael 

Zeigerin   Bengel Stilla 

Göppler   Böck Daniel 

Pfarrer   Pietsch Thomas 

Bayer   Hofmeier Johannes 

Bayerin seine Frau  Schmitt Eva 

Wimpfinger  Mayer Sebastian 

Wimpfingerin seine Frau Templer Theresa 

Fuhrmann  Schmitt Christian 

Sportverein / Tennis 
Tel. 09094-611   Schödl Michael 

Tel. 0160-966 7995   Sportheim 

 

         Der Nikolaus kommt! 

 

          Der Nikolaus besucht uns 

          am Sonntag, 07.12.2014 

um 16.30 Uhr am Nadlerbrunnen. 

 

Er hat für jedes Kind ein kleines Geschenk  

mitgebracht. 

Die Musikkapelle und der Männergesangverein  

umrahmen musikalisch die Feier.  

Mit Würstchen und heißen Getränken  

kann man sich die Wartezeit verkürzen.  

 

Im Namen der Röglinger Vereine  

lädt der Sportverein zur Nikolausfeier ein. 

 

 
Musikkapelle e.V 

Tel. 09094-441 Böswald Anton 

 

           Adventskonzert 

 

Am 3. Adventssonntag, dem 14. Dezember 14, findet um 16:00 Uhr in 

der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Rögling ein Adventskonzert statt. 

Röglinger Musikgruppen bringen Adventslieder und vorweihnachtliche Wei-

sen zu Gehör. Der Männergesangsverein, der Kirchenchor, die Stubenmu-

sik, die Jugendkapelle und die Musikkapelle Rögling sowie solistische Or-

gelstücke stimmen musikalisch auf die Adventszeit und das bevorstehende 

Weihnachtsfest ein. 

 

Landfrauen 
Tel. 09094-773 Koch Annelies  

 

Einladung an alle Frauen 

Zu Beginn der Weihnachtszeit laden wir alle Frauen zu einem Advents-

nachmittag am Mittwoch, den 03.12.2014 um 13.30 Uhr ins Gemeinde-

zentrum (oben) recht herzlich ein. 

Annelies Koch 
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Allgemeines 

 

Ich möchte mich vorstellen!  

Mein Name ist Sandra Woge und ich/wir sind am 01.10.2014 hier nach 

Rögling gezogen.  

Wir waren über 12 Jahre im Ausland, davon 9 Jahre auf Mallorca, wo ich 

auch meinen Mann kennengelernt habe. 

Uns hat es aber wieder zurück nach Deutschland gezogen, weil doch da 

unseren Wurzeln sind.  

Vor allem aber, damit der Kleine wieder mehr seine Oma, Frau Ursula 

Schöner, die auch hier in Rögling lebt, sehen kann.  

Mein Mann, Ehm ist jetzt Mitglied im Schützenverein von Rögling und wir, 

der kleine Luis und ich, haben uns schon gut in die Krabbelrunde eingelebt.  

Man kann sagen, wir sind sehr nett und hilfsbereit von den Nachbarn und 

der Dorfgemeinschaft mit Rat und Tat aufgenommen worden.  

Ich hoffe sehr, dass ich mit meinem Traum, einem mobilen Reisebüro die 

Dorfgemeinschaft bereichern kann, und durch meine lange Erfahrung im 

Ausland auch viele tolle Urlaubstipps mit einbringen kann.  

Auch das Adventsfenster zusätzlich wird mit ein bisschen "Fernweh" deko-

riert sein.  

Für weitere Fragen wenden Sie sich jederzeit per Mail oder telefonisch an 

uns, wir freuen uns!  

Ihre Familie Woge  

So habe ich mich auf meiner Homepage http://www.ivosan-reisen.de 

vorgestellt:  

Während meiner Ausbildung zur Reiseverkehrskauffrau bei Neckermann 

Reisen sammelte ich viel Erfahrung im Verkauf von Pauschal- und Individu-

alreisen. Zudem lernte ich in dieser Zeit neben den Kanarischen Inseln und 

Tunesien durch ein Auslandspraktikum als Reiseleiterin die schöne Insel 

Kreta kennen. Mir gefiel das Arbeiten dort so gut, dass ich mir vornahm, ein 

Jahr lang als Reiseleiter die Welt zu erkunden – doch aus einem Jahr wur-

den schnell 13 Jahre. Während dieser Zeit durfte ich viele Hotels persönlich 

betreuen und kennen lernen. Zu meinen Einsatzgebieten zählten die Tür-

kei, Kanaren, Griechenland und Thailand, doch die meiste Zeit verbrachte 

ich für die TUI auf meiner Lieblingsinsel Mallorca. Mallorca hat mich tief 

beeindruckt – nirgendwo sonst liegen das Ursprüngliche, Traumstrände, 

eine atemberaubende Gebirgslandschaft und eine pulsierende Altstadt 

näher zusammen wie auf dieser Insel. Profitieren Sie von meiner Inseler-

fahrung – gerne organisiere ich Ihre Traumhochzeit oder Ihr Firmenevent 

auf dieser traumhaften Insel! 2011 tauschte ich dann die Sonne gegen 

Berge, Schnee und wunderschöne Naturlandschaften in Österreich ein und 

arbeitete dort als Front Office Managerin in einem Kinderhotel. Hier stand 

Gästebetreuung und abwechslungsreiche Freizeitgestaltung in der Natur 

an oberster Stelle. Zudem lernte ich auch viel darüber, wie man mit Babys 

und Kleinkindern am besten seinen Urlaub gestaltet. Da Urlaub meine Lei-

denschaft ist, habe ich mich nach der Babypause entschlossen, mit Sola-

mento als persönlicher Reiseberater tätig zu sein. Hier steht mir neben 

einem äußerst kompetenten Team mit langjährigem Know-how auch eine 

große Palette namhafter Veranstalter zur Seite. Gerne würde ich für Sie die 

schönsten Tage des Jahres planen, damit Sie unvergesslich werden! Ich 

berate Sie gerne telefonisch, besuche Sie zu Hause oder lade Sie zu einer 

Tasse Café in mein Büro in Rögling ein. Ich freue mich sehr auf Ihre Ur-

laubsanfrage!  

Ihre Sandra Woge - Selbständige Reiseberaterin  

Kapellenstraße 1, 86703 Rögling, E-Mail: info@ivosan-reisen.de  

Tel.: 09094-9029428  
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Spruch der Woche: 

Das Glück, kein Reiter wird`s erjagen, es ist nicht dort und ist nicht hier. 

Lern überwinden, lern entsagen, und ungeahnt erblüht es Dir. 

            (Theodor Fontane) 

 

Aus dem hundertjährigen Kalender: 

26.11. - 29.11. schönes Wetter 

30.11.  es ist windig 

01.12. - 02.12. Regen und Schnee fallen 

04.12.  es hell auf 

05.12.  es regnet den ganzen Tag, so dass Schnee schmilzt 

06.12. - 08.12. es ist warm und trüb 

09.12.  es fällt starker Regen 

10.12.  es ist ein herrlich schöner, warmer Frühlingstag 

11.12.  es ist windig 

 

Notdienste der Ärzte: 

An Werktagen nach 18.00 Uhr ist der diensthabende Arzt durch Anruf 

beim Hausarzt zu erfahren. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärzt-

liche, kinderärztliche und augenärztliche Bereitschaftsdienst unter der 

Telefon-Nr. 116117 zu erfahren. 

Dr. Kropp, Tagmersheim   Tel. 09094-  236 

Dr. Schmitt-Wegner/Straka, Monheim  Tel. 09091-1005 

Dr. Schipper, Monheim   Tel. 09091-2500 

Dr. Gottmann, Monheim   Tel. 09091-1000 

Notfallsprechstunde am Samstag, Sonn- oder Feiertag ohne Voranmel-

dung: von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 18.00 Uhr - 18.30 Uhr. 

 

Apotheken-Notdienst: 

29.11.14 - 05.12.14 

Stadt-Apotheke, Wemding, Wolfgangstraße 14, Tel. 09092-365 

06.12.14 -  12.12.14 

Kesseltal-Apotheke, Bissingen, Marktstraße 29, Tel. 09084-90212 

Zahnärztlicher Notdienst: 

29.11.14 - 30.11.14 

Dr. Armin Bellin, Rain, Hauptstraße 4, Tel. 09090-4282  

06.12.14 - 07.12.14 

Dr. Alfred Kunz, Donauwörth, Berger Vorstadt 33a, Tel. 0906-3266  

 
Achtung: Redaktionsschluss  

für die letzte Ausgabe 2014:  

Montag, 08. Dezember 2014 18.00 Uhr 

 

http://www.ivosan-reisen.de
mailto:info@ivosan-reisen.de
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